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Bausteine Geschichte 3 – Gesellschaft im Wandel 

Ein Italien 
Nationalisten wollten auf der italienischen Halbinsel einen eigenen Staat gründen. 
Viktor Emanuel, der König von Sardinien-Piemont, stellte sich an die Spitze der Einigungsbewegung. 
Unterstützt wurde er dabei von Frankreich, Großbritannien und Preußen. 
1859 wurden die Habsburger in den Schlachten von Magenta und Solferino besiegt. 
Eine wichtige Rolle in der italienischen Einigung spielte Giuseppe Garibaldi. 
1860 vertrieb er mit einem Freiwilligenheer, den „Rothemden“, die Bourbonen aus Süditalien. 
Am 17. März 1861 wurde Viktor Emanuel zum König von Italien ausgerufen. 
 

1 Beschreibe die italienische Einigung. 
Bemale die Karte nach den folgenden Vorgaben. 
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Farbe Gebiet Herrscher kommt zu Italien 
rot Lombardei Habsburger 1861 
rot Modena Habsburger 1861 
rot Toskana Habsburger 1861 
blau Venetien Habsburger 1866 
rot Sardinien-Piemont Viktor Emanuel 1861 
gelb Kirchenstaat Papst 1870 
rot Parma Bourbonen 1861 
rot Königreich beider Sizilien Bourbonen 1861 
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